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Beilage zu Nr . 230 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 21 . September L8SS .

4V .84 . Mannheim .

DresdenerFeuerversicherungs-Gesellslhast.
Dieselbe versichert fortwährend gegen Feuerschaden zu den billigsten Bedingungen Mobilien , Maaren ,

Erntevorräthe und landwirthschaftliche Gegenstände aller Art , sowie das von der Gcneraldrandkaffe nicht ver -
sicherte Gedäudefünftel . . .

Versicherungen werden von den unten verzeichnet « , Agenten vermittelt , und von denselben jede weitere
Auskunft bereitwilligst ertheilt .

Mannheim , den 15 . September 1859 .
- er General-Agent für das Großheyagthvm Jaden :

Theodor Gärtner .
Achern Herr L . Weiler .
Bammenthal Herr Friedrich Glinz .
Blankenloch Herr Gottfried Zorn .
Blumenfeld Herr L . Merk .
Boundorf Herr Nepomuk Mayer .
Boxberg Herr Friedrich Kuhn .
Breisach Herr C . Späth .
Bretten Herr Ernst Keller junior .
BruchsalHerrHermann Eifinger .
Buchen Herr Wm . Münch .
Bühl Herr A . Martin .
Carlsruhe Herr LouiS Rein , Hauptagent .
Constanz Herr I . I . Müller .
Donaueschingen Herr Max Ganter .
Durlach Herr I . Klenert .
Emmendingen Herr Anton Beck .
Endingen Herr Jakob Roßwoog .
Ettlingen Herr I . A . Diehm .
Fnrtwangen Herr CH . Const . Lamy .
Gengenbach Herr Mathias Maurer .
Gerlachsheim Herr Andreas Bender .
Irstetten Herr Greiner , Rathschreiber .
Kehl Herr C . Schwarzmann .
Kenzingcn Herr F . X . Manterer .
Kippenheim Herr I . C . Leitz .
Lahr Herr Anton Ott .
Lörrach Herr Wölfle , Kreissteuerperäquator .

Mannheim Herr Th . Gärtner , Generalagent .
do . Herr Karl Schacherer .

Meersburg Herr Jakob Storz .
Meßkirch Herr I . G . Kleiner .
Mosbach Herr Franz Biermann .
Müllheim Herr Weiß , Ratbichreider .
Neckarbischofsheim Herr Christian Pfeifer .
Neustadt Herr H . Franz .
Oberkirch Herr Aiignst Braun .
Offenburg Herren Föhrenbach K Bazoche .
Pforzheim Herr Julius Fellmeth .
Pfultendorf Herr Alois Geis .
Philippsburg Herr Leonhard Freund .
Radolfzell Herr R . Hungerbieler .
Rastatt Herr Joseph Vogel
Schluchsee Herr Bernhard Ganter .
Schönau Herr E . Kuhn .
Schopfheim Herr G . A . Strübe .
Staufen Herr Friedrich Hummel .
Sinsheim Herr Georg Halter .
Stetten Herr Ioh . Dreher .
Stühlingen Herr Jos . Würth .
Tauberbischofsheim Herr Peter Sigmund .
Ueberlingen Herr B . Stutz .
Villingen Herr Lucas Eisele .
Walldürn Herr G . Frey .
Wein heim Herr G . E . Warmbach .
Wiesloch Herr August Bender .
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n. -Dampfschifffahrt.
dorser Vesellschast .

Abfahrten von Mannheim vom LS. August
täglich 6 ' /z Uhr Morgens nach Köln — Rotterdam , Dienstags , Donnerstags und Sonntags in direktem

Anschlüsse an die Boote der 6ener »I-8tesm -Ksvigstion - Lowpan > nach London ;
täglich 3 ' / . Uhr Nachmittags nach Mainz im Anschluß an den zweiten Zug von Karlsruhe ;
von Mainz täglich 6 , 9- /4,11 Uhr Morgens , 1 Uhr Nachmittags nach Kölu , 4 Uhr Abends nach Bingen .

Mannheim , den 15. August 1859 . Die Agentschaft
8L Richard .

VV.61 . Leipzig, Verlag von PH . Reclam jun.

Shakspere's
übersetzt von Lättger u . s. w .

12 Bände mit 12 Stahlstichen .
Preis , geheftet, 1 / , Thlr. — gebunden 2 Thlr.

Borräthig in rer G . Braun ' swen Hofduchhand -
lung in Karlsruhe .

4V .60 . Zm Berlage von Franz Duucker in Ber¬
lin erscheint täglich dir

Volks - Leitung .
Auflage 2 V,VVV Exemplare .

Preis vierteljählich bei allen k. Preuß . Postanstalten
25 Sgr.

Die Auflage der Vvlks - Zeuung ist im dritten Quar¬
tal d. I . wiederum um 4000 Lremptare gestiegen , so
daß sie jetzt nicht nur in Berlin , sondern auch in gayz
Preußen das verbreitetste , und in allen Schichte » der
Bevölkerung am meisten gelesene Blatt ist . Diese
immer wachsende Theilnabme des Publikums ist ge¬
wiß das beste Zeugniß dafür , daß die Volks -Zeitung
ein wirkliches Organ der öffentlichen Meinung , daß sie
eine erprobte Kampferin für Verfassung und Recht ,
gegen Willkür und Korruption ist. Diesen Kampf ,
den sie Jahre lang unter den schwierigsten Verhält¬
nissen geführt , wird sie stets aufnehmen , wo man zur
Verkümmerung des Rechts die Hand bietet und der
Bildung des Volks und der Belebung seines Selbst¬
bewußtseins entgegenarbeitet . Vor allem aber wird
sie nicht Nachlassen in dem Ringen für dir Einheit

und Freiheit des deutschen Vaterlandes , die
nur hergestellt werden kann durch eine einheitliche
Zentralgcwalt , gestützt auf eive Vertretung des
deutschen Volkes .

^ - >8 . Nr . 3030 . Heidelberg .

Für Feuerwehren .
Verkauf .

Im städtischen Magazine hier werden käuflich abge¬
geben :

245 Stück für Feuerwehrmänner besonders brauch¬
bare Lederdelme ,

9 Stück messingene Trommelkeffel ,
5 „ vollständige Trommeln ,
1 Bombardon .

Sämmtliche Gegenstände befinden sich in gutem Zu¬
stande und können bei Stadtbaudiener Heu sch hier
jeder Zeit cingcsehen werden .

Heidelberg , den 15 . September 1859 .
Der Gemetnvcrath .
KrauSmann .

vdt . Sachs .
V.617 . Heidelberg .

Hofguts - und Wirth -
-— - kschafts -Verpacktung

Die der Sradtgemcinde Heidelberg eigenthümlich
zugehörigen Güter auf dem Kohlhose , bestehend in un¬
gefähr 70 Morgen Garten und Ackerfeld, ipozu weitere
18 Morgen zur Ausstockung und Wiederanlage als
Feld bestimmte Waldfläche kommen , gehst Wohn - ,
WirthschaftS - und Oekonomiegedäuden , sowie dem
Rechte zum Betrieb der Gastwtrthschaft , sollen auf

einen neunjährigen , Martini 1860 beginnen¬
den und Martini 1869 endigenden Pacht ver -
geben werden . Zur Versteigerung ist Tagfahrt auf

Montag den 26 . d. M . . Vormittags 10 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause ,

bestimmt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
geladen werden , daß von dem Gute beliebige Einsicht
genommen werden kann , daß die Verpachtungsbedin¬
gungen bei uns aufgelegt find , und daß vor Antritt
des neuen Pachtcs die vorhandenen Oekonomiegebäu -
de dem Umfange des Gutes entsprechend vergrößert
werden sollen .

Heidelberg , den 3 September 1859 .
I . Bürgermeisteramt .

KrauSmann .

_ Sachs .
V .913 . Bietigheim .

Schasweide -Ver -
pachtung .

Die Gemeinde Bietigheim , Oberamts Rastatt , ver -
pachtet ihre Gemarkung mit Feld und Wiesenland
mittelst einer öffentlichen Steigerung am

Mittwoch den 28 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhausc daselbst , eine Winter - Schafweide
von 800 Stück Schafen ; wozu die Liebhaber einge¬
laden werden .

Bietigheim , den 14 . September 1859 .
Das Bürgermeisteramt .

B e r t s ch.
4V.26 . Nr . 6040 . Ettlingen .

< 7— -MM Iagdverpachtung .
Die Jagd auf hiesiger Gemar -

kung wird bis Donnerstag
wen 29 . d. Mts . , Morgen -
11 U hr , auf dem hiesigen Rath¬

haus in 4 Abtheilungen auf 9 Jahre verpachtet .
Die Eintheilung der Jagddistrikte und die Steige -

rungsbedingungen können in den gewöhnlichen Kanz -
leistunden auf dem Ratbhaus eingesehen werden .

Ettlingen , den 15 . September 1859 .
Das Bürgermeisteramt .

Speck .
vdt . Neimeier .

1V .14 . Philippsburg .

iegelhütte -Verpach-
tung .

Die hiesige städtische Ziegelhütte mit den dazu ge¬
hörigen Wohn - und Oekonomiegedäuden , sammt den
zur Ztegelfabrikation erforderlichen Geräthschaftcn
wird von Martini d. I . an auf weitere sechs Jahre in
öffentlicher Steigerung verpachtet . Zu dieser Ver¬
handlung haben wir Tagfahrt auf

Samstag den 24 . d. MtS . ,
Vormittags um 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause anderaumt , wozu wir allen -
fallfigc Pachtliebhabcr mit dem Bemerken einladen ,
daß die dcßfallfigen Bedingungen auf diesseitiger Kanz¬
lei zur Einsicht bereit liegen .

Philippsburg , den 16 . September 1859 .
Bürgermeisteramt .

Nopp .
vdt . Hildenstad .

Iteinbruch-Verkaus.
V .965 . Ein bei Zimmerholz

( Engen ) gelegener Steinbruch wird vom Eigenthümer
unter der Hand verkauft . Derselbe umfaßt 14 Vier¬
ling , liefert die allbekannten vorzüglichen Steine ,
welche sich zu Wasser -, Brücken - , Hoch - und Tief¬
bauten bestens eignen , und es können die größten
Quader gebrochen werden . Dieser Bruch ist zur Zeit
mit Ackerfeld und Wald bedeckt , hat einen bequemen
Abfuhrweg und wirft einen sehr bedeutenden Rein¬
ertrag ab .

Auswärtigen Liebhabern wird bemerkt , daß der
Bruch kaum 2 Stunden von der neu zu erbauenden
Eisenbahn - Linie von Schaffhausen nach Konstanz liegt
und in der Nähe desselben ein tüchtiger und zuverläs¬
siger Geschäftsführer und Steinbrecher zu Diensten
steht .

Gegen portofreie Anfrage ertheilt weitere Aus¬
kunft in Singen

Herr Schaffrodt zur Krone .
V.754 . Schtltach im Kinzigthal .

Verkauf eiuer mechanischen Werk-
ftätte und Mahlmuhle.

Dienstag den 27 .
d . Mts .. Nachmittag -
2 Uhr , läßt der Unter¬
zeichneteseine ihm eigen -
tdümliche Liegenschaften
>im Gasthaus zum Engel
in Schiltach aus freier

Hand unter billigen Bedingungen öffentlich versteigern .
Dieselben bestehen in :
1 ) einem zweistöckigen , in Stein erbauten Hause ,

im untern Stock eine mechanische Werkftatte , verbun¬
den mit angebauter Eisen - und Messinggießerei mit
vollständiger Einrichtung und Maschinen , im zweiten
Stock eine freundliche Wohnung mit sieben Zimmern ,
Küche und Kammern ;

2) einem zweistöckigen Haus , Mahlmühle mit zw«
Mahl - und einem Gerbgang , Wohnung , Stallung
und Keller ;

3 ) einem Eisen - , Kohlen - und Holzmagazin .
Sämmtliche Gebäude find sich in nächster Nahe ,

freistehend und umgeben von ca . 3 Morgen Garten ,
Wiesen und Baufelv , am Schiltachfluß gelegen , mit
genügender Wasserkraft , geeignet zu irgend einem gro¬
ßem Fabrikwesen ; es kann täglich Einsicht hievon ge¬
nommen , auch ein Kauf unter der Hand abgeschlossen
werden . Die Bedingungen werden am Bersteige -

rungstag mitgetheilt oder auf franktrte Anfrage auch
früher .

Schiltach , im September 1859 .
I . Landwehr .

V. 799 .
» Ettlingen .

, ii >

Malsch , Amt -

Gasthaus
Versteigerung .
Wegen GeschästSveränderung

läßt der Unterzeichnete das
Gasthaus zumsLamm mit geräumigen Oekonomie -
gebäuden , guten , gewölbten Kellern , SämmtlicheS in
einem gut erhaltenen Zustande , nebst >/ ? B . daran
stoßendem Garten und ca . 26 V . Acker und Wiesen , bis

Freitag den SO. d. M . ,
Morgens 9 Uhr ,

im Hause selbst versteigern .
Neben der frequenten Wirtschaft wird ein Spe¬

zereigeschäft sehr vorteilhaft betrieben ; auch ist es
in Hinsicht seiner vorteilhaften Lage und seiner Räum¬
lichkeiten auch zum Betriebe einer Bierbrauerei oder
dergl . zu empfehlen .

V. 987 . Nr . 2924 . Bruchsal .
( Weinfässer - Versteigerung . )
Die Unterzeichnete Verwaltung läßt

iam Freitag den 23 . September
l . I . , Vormittags 11 Uhr , im Se -

minariumS - Keller dahier nachbeschriebene 8 Weinfässer
mit Ratifikationsvorbehalt zu Ligenthum öffentlich
versteigern , und zwar :

Nr . 1 zu 4 Fuder 1 Ohm mit 10 eisernen Reifen ,

Bruchsal , den 13 . September 1859 .
Großh . Milder Stiftungen Verwaltung .

Beck .
V .881 . Karlsruhe .

Lieferung von Eisenbahn¬
schwellen .

Für die Vergebung der Lieferung des zur Unter¬
haltung der großh . Eisenbahnen im Jahr 1860 erfor¬
derlichen beträchtlichen Bedarfs an tannenen oder for -
lenen Lang - und Querschwellen von den üblichen Di¬
mensionen wird hiermit Soumisfion eröffnet .

Schriftliche und portofreie Angebote , welche mit der
Aufschrift „ Schwellenliescrung " zu bezeichnen find und
in welchen die zu übernehmende Stückzahl und Schwel¬
lenforte nebst dem per Stück verlangten Preis genau
anzugeben isi, werden

bis zum 26 . September d. I . einschließlich
bei Unterzeichneter Stelle angenommen , und find die
näheren Lieferungsbedingungen inzwischen bei sämmt -
lichen großh . Eisenbahn -, bezw. Post - und Eisenbahn¬
ämtern , sowie bei der Verwaltung der großh . Eisen¬
bahn - Hauptwerkstätte und des Hauptmagazins in
Karlsruhe zur Einsicht aufgelegt .

Karlsruhe , den 9 . September 1859 .
Direktion der großh . Verkehrs - Anstalten .

In Abwesenheit des Direktors :
E b e r l i n .

Adam .
V .831 . IIlen au .

- -

Den Bedarf an Lampenöl , Unschlitt -
lichtern , Stearinlichtern , Soda und

Seife betr .
Die Lieferung unseres Bedarfs an gereinigtem

Lampenöl , Unschlittlichtern , Stearinlichtern , Soda
und Seife für die Zeit vom 1 . Oktober 1859/60 soll
tm SoumtssionSweg vergeben averden .

Die Angebote müssen, versiegelt und geeignet über -
schrieben , längstens den 24 . September d. I ., Vor¬
mittags 11 Uhr , dahier eingereicht sein .

Jllenau , den 12 . September 1859 .
Direktion der großh . dad . Heil - und Pflege - Anstalt .

Roller . Brettle .
V .826 . Jllenau .

Soumission von Putzlumpenzeug betr .
Der Bedarf an Putzlumpenzeug für unsere Anstalt

pro 1 . Oktober 1859/60 von circa 1000 Ellen soll im
Soumisfionsweg zur Lieferung vergeben werden .

Die Soumtssionen müssen längstens bis zum 23 .
d. M . dahier eingereicht sein. Angebote ohne Muster
können nicht berücksichtigt werden .

Jllenau , den 12. September 1859 .
Direktion der großh . bad . Heil - und Pflege - Anstalt .

Roller . Brettle .
>V.29 . Oedheim im königl .

württ . Gerichtsbezirk Neckarsulm .
Gläubigeraufruf .

Der hiesige Bürger und Kaufmann
Franz Philipp Lilier ,

der in vielfacher Geschäftsverbindung gestanden bat ,
ist schnell dahingestorben und ist dies der Grund ,
warum auf den Antrag der Erbsintereffenten seine
sämmtlichcn Gläubiger aufgefordert werden , ihre et¬
waigen Ansprüche binnen 15 Tagen der Unter¬
zeichneten Stelle schriftlich anzuzeigcn , widrigenfalls
sic bei der BerlaffenschaftStheilung unberücksichtigt
bleiben würden .

Den 16 . September 1859 .
Watsengericht .

Der Vorstand : Einer ich .
V .944 . Nr . 8142 . Donaueschingen . ( Auf -

forderung .) Die Wittwe des Rentmeisters Nepo¬
muk Unold , Karoline , geb . v. Held , gibt an , sie
habe schon ungefähr im Jahr 1810 auf Ableben des
Baudirektors Valentin Lehmann von hier eine
Wiese , nämlich 6 Jauchert 3 Vierling 11 Ruthen in
dem Gewann Gosbind , Gemarkung Neudingen , einer¬
seits Johann Keller , anderseits Johann Dörflinger ,
zu Eigentdum erhalten , das Pfandgericht versage je¬
doch die Gewähr deS Ankaufs dieser Liegenschaft , weil
sich ein Erwerdstitel in dem Grundbuch nicht vorfinde .

ES werden nun alle Diejenigen , welche lehenrecht¬
liche oder fideikommiffarische Ansprüche »der dingliche
Rechte an bezeichnete Liegenschaft geltend zu machen

' i



laben , aufgefordert , solche biuuen2Monaten
dahier anzumelden , widrigenfalls dieselben j -' ,em
neuen Erwerber oder Untcrpfandsgläubiger gegenüber
für erloschen erklärt würden .

Donaueschingen , den 15 . September 1859 .
Großh . dad . Amtsgericht .

E . Wolsf .
VV. 11 . Nr . 4338 . Trtberg . ( Ausschluß -

erkenntniß .)
I . S .

Lorenz Spiegelhalter von Ncu -
kirch

gegen
unbekannte Dritte ,

Antrag auf Ediktalladung betr .
Nachdem in der mit diesseitiger Aufforderung vom

7. Juli d. I . , Nr . 3239 , anderaumten zweimonatli¬
chen Frist keine Anmeldungen erfolgt find , so werden
nunmehr dem Lorenz Spiegelhalter gegenüber
alle dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommiffa -
rische Ansprüche an dem 2 >/r Morgen betragenden
sog . Brennwald , neben Severin Dieilinger , Anton
Hettich und Wilhelm Schilling , welcher zur Zeit dem
Hofgute des Lorenz Spiegelhalter im sog . Bren¬
nerloch , genannt „ Das grüne Moos " , in der Gemar¬
kung Neukirch , einverleibt ist, für erloschen erklärt .

V . R . W .
Triberg , den 17 . September 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Baumstark .

V .947 . Nr . 4284 . Triberg . ( Schuldenliqui¬
dation . ) Gegen die Verlaffenschaftsmaffe des Leon¬
hard Schwer von Triberg ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstagden 11 . Oktober 1859 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtsgerichtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Untcrpfandsrechte , welche fie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mafsepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vcrglciche und Ernennung des Massepflegers und
Glaubigerausschusscs die Richterschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Triberg , den 14 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Baumstark .
VV. 24 . Nr . 8106 . Lahr . ( Schuldenliqui -

dation . ) Gegen die Verlaffcnschaft des Joseph
Maier von Prinzbach ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Mittwoch den 5. Oktober 1859 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepfleger - und
Glaubigcrausschuffes die Nichterschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 12 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
rät . Aberle .

VV.23 . Nr . 8087 . Lahr . ( Schuldenliquida ,
tion . ) Gegen Schlüfselwirth Karl Walter von
hier ist Gant erkannt und Tagfahre zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 12 . Oktober 1859 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejeni¬
gen , welche aus was immer für einem "Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vergleuhe und Ernennung des Maffcpflegers und Gläu -
bigerausschuffes die Nichlcrscheincnden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Den auswärtigen Gläubigern wird aufgegebcn ,
spätestens in der Tagfahrt einen am Sitze des Gerichts
wohnenden Gewalthaber zum Empfang aller Einhän¬
digungen , welche nach dem Gesetze der Parthie selbst
oder in deren Wohnsitz zu geschehen haben , in öffent¬
licher Urkunde anher namhaft zu machen , widrigen¬
falls alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn fie dem Gläubiger
selbst behändigt oder eröffnet wären , lediglich nur an
die diesseitige Gerichtstafel angeschlagen würden .

Lahr , den 12 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
VV. 19 . Nr . 2861 . Kork . ( Bekanntmachung . )

I . S . des Marttn Schwerer in Bo¬
ston gegen Jakob Baumert in Dorf
Kehl und die Ehefrau des Wilhelm
Lurk in Stadt Kehl ,

Forderung betreffend ,
wird dem Kläger , dessen gegenwärtiger Aufenthalt
nicht auSgemittelt werden konnte , aus diesem Wege
eröffnet , daß er einen im Orte des Gericht - wohnen¬
den Einhändigungsgewalthaber in einer öffentlichen ,
durch eine badische Behörde beglaubigten Urkunde zu
bestellen habe , widrigenfalls alle Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn fie
chm eröffnet worden wären , an die Gerichtstafel an¬
geschlagen würden .

Kork , de» 14 . September 1859 .
Großh . dad . Amtsgericht .

Hepdwciller .
VV. 15 . Nr . 18,564 . Freiburg . ( Bekannt -

« achu ug .) Der Müllerin Katharina Handschuh

von Tundelfingen wurde durch d .egeitigeS Erkenntniß
vom 18 . August d . I ., Nr . 16,689 , wegen GemüthS »
schwäche ein Beistand verordnet , als welcher Gerber
Karl Friedrich Serauer von Emmendingen am 1V .
September d. I . bei großh . Obcramt daselbst verpflich¬
tet wurde .

Dies wird , unter Hinweisung auf L .R .S . 499 ,
hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Freiburg , den 15 . September >859 .
Großh . bad . Landamt .

H i p p m a n n .
. vckt . Asal .V .836 . Nr . 4579 . Wieslo » . ( Aufforderung .)

Die bekannten Erben des Maurers Johann Gaier
von Tbairnbach haben auf dessen Erbschaft verzichtet
und dessen Wittwe hat um Einweisung in den Besitz
und die Gewähr seiner Berlaffenschaft gebeten .

Diejenigen , welche nähere Ansprüche zu haben glau¬
ben , werden aufgefordert , dieselben binnen 3 Wo¬
chen dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Ge¬
suche stattgegeben wird .

Wiesloch , den 10 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y .
V .969 . Nr . 6580 . Bretten . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des unter dem 14. Februar d.
I . verstorbenen Taglöhners Ferdinand Hoffmanw
vo » Ruith , Christiane Katharine , geborene Jung , hat
um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr des von
ihrem Ehemann hintcrlaffencn Vermögens gebeten ,
nachdem die nächsten gesetzlichen Erben die Erbschaft
ausgeschlagen haben .

Es haben deßhalb etwaige weitere Erben , welche
die Erbschaft antreten wollen , innerhalb 4 Wo¬
chen zu diesem Bebufe sich bei Gericht zu melden ,
widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist dem Begehren
der Wittwe entsprochen werden würde .

Bretten , den 12. September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e p p .
V .864 . Nr . 8051 . Donaueschingen . ( Be¬

kanntmachung .) Auf Ableben der Magdalena ,
ged . Moratb , Wittwe des f - Küfers Mathias Mez -
ger von Hiifinge » , hat die großh . Staatskasse , bei
angeblichem Mangel gesetzlicher Erben , um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr des Nachlasses gebeten ,
welchem Gesuche wird entsprochen werben , wenn nicht
Nährrberechtlgtc ihre Ansprüche binnen zwei
Monaten dahier geltend machen .

Donaueschingen , den 12. September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E . Wolfs .
VV.25 . Nr . 14,055 . Emmendingen . ( Schul¬

denliquidation .) Friedrich Scherberger von
Denzlingen , z. Z . in Amerika , hat um Auswande -
rungserlaubniß und Gestattung der Vermögensaus -
folgung nachgesucht . Etwaige Forderungen find bei
Vermeiden der Nichtberückfichtigung in der auf

Freitag den 23 . September , Vorm . 9 Uhr ,anberaumtcn Tagfahrt dahier anzumelden .
Emmendingen , den 3. September 1859 .

Großh . bad . Oderamt .
F i n g a d o .

vät . A . Ziller .V . 942 . Nr . 4235 . Adelshcim . ( Oeffentliche
Erbvorladung . ) Den nach Nordamerika ausg >-
wanberten Andreas und Sebastian Schäfer von Zim¬
mern , deren gegenwäriiger Aufenthalt unbekannt ist,find auf Ableben ihrer Schwester Christine , gewesenen
Ehefrau des Schäfers Johannes Stumpf von Zim¬
mern , Stiickvermäwtniffe ( Elfterem 25 fl. und Letzte¬rem 100 fl.) ancrfallen , zu deren Annahme fie sich

binnen 3 Monaten , von heute an ,bei uns um so gewisser anzumelden haben , als sonst
diese Legate Denjenigen zugetheilt werden würden ,welchen fie zukämen , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

AdelSheim , de» l4 . September 1859 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

S c u f e r t .
V . 517 . Nr . 4122 . AdelSheim . ( Erbvor¬

ladung .) Zur Erbschaft der am 9. v . M - verlebten
Ehefrau des Bürgers und Schuhmachers Gottfried
Spies , Christine , geborne Frieverich , von Sin -
dolshcim , find deren mr Jahr 1834 nach Polen ausge -
wanderle Eltern Michael Friederich und dessen
Ehefrau , Friederike , geborne Heß , von Hirschlanden ,berufen .

Da der nähere Aufenthalt dieser Erben hierorts un¬
bekannt ist , so werden dieselben hiermit zur Erbthei -
lung mit Frist von

drei Monaten
unter dem Anfügen anher vorgeladen , daß , im Falle
fie in der geseßien Frist nicht erscheinen , die Erbschaft
jenen Personen zugetheilt werden würbe , welchen fie
zukäme , wen » die Vorgeladenen zur Zeit des Erban -
fallS nicht mehr am Leben gewesen wären .

Adelsheim , den 3. September 1859 .
Das großh . dad . Amlsrevssorat .

S e u f e r t .
vät . Rigel .

VV. l . Nr . 4492 . Gengendach . ( Erbvor¬
ladung .) Michael Benz , Sohn der verlebten Ehe¬
leute Georg Benz und Mar . Theresia Vollmer
von Reichendach , ist zur Erbschaft auf Ableben seiner
Tante , Barbara , ged . Vollmer , Mathias Zim -
mermann ' s Ehefrau von dort , berufen . Da dessen
Aufenthalt dahier unbekannt ist, so wird er hiermit
aufgefordert ,

binnen 3 Monaten
dahier sich zu melden , widrigcns die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt wird , denen fie zukvmmenwürde , wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Gengcndach , den 16. September 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ackermann , D . V .
vät . Aigeldinger ,

Notar . Verw .V .602 . Nr . 6916 . Mannheim . ( Erbvor¬
ladung .) Wilhelm Franz , Sohn des un Jahr>843 verlebten Posamentiers Heinrich Franz und derim Jahr 1824 verlebten Anna Maria , geborne Mat¬
ch us , ist zur Erbschaft seiner am 12 . Juli d. I . hierverlebten Schwester Therese Franz berufen .

Derselbe wirb hiermit aufgefordert , sich
innerhalb 6 Monaten

zur Empfangnahme seines Erdtdeils zu melden , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denen zugetheilt wird ,denen fie zukäme , wenn der Vorgelavene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 2 . September 1859 .
Großh . dav . Siaotamts -Revisorat .

W t n t h e r .
V. 458 . Nr . 6824 . Mannheim . ( Erbvor¬

ladung . ) Theodor Jost , Schreiner , volljähriger

Sohn des am 17 . April 1859 verstorbenen Schreiner¬
meisters Jakob Jost und der am I . August 1844 eben¬
falls verstorbenen Marie Stubenauer von hier , ist
zur Erbschaft seines VaierS berufen . Da dessen Auf¬
enthalt dahier unbekannt ist , so wird derselbe mit Frist

von 6 Monate »
aufgefordert , sich zur Empfangnahme seines väter¬
lichen Erbes um so gewisser dahier zu melden , als
sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt
werden , welchen fie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des ErbanfalleS nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Mannheim , den 31 . August 1859 .
Großh . bad . StadtamtS - Revisorat .

W i n t h e r .
V . 745 . Nr . 7030 . Mannheim . ( Erbvor -

ladung . ) Johann Jakob Giese , Schuhmacher ,seine Frau Katharina , geborne Roth , und deren Sohn
Johann Martin Giese von Eichstetten , welche im
Jahre 1851 und 1852 nach Amerika ausgewandert
und sich in Chicago , Grafschaft Cook , Staat Illinois ,
niedergelassen haben sollen , werden hiermit zur Erd -
theilung ihres Sohnes , beziehungsweise Bruders ,
Christian Giese , Regimentsschneider in Mannheim ,mit Frist

von 6 Monaten
unter dem Bedeuten anher vorgcladen , daß im Nicht¬
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugetheilt werden , welchen fie zukäme , wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Ablebens nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Mannheim , den 7 . September 1659 .
Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .

W i n t h e r .
V. 533 . Nr . 2212 . Achern . ( Erbvorla¬

dung .) Andreas Schlosser 's Wittwe , Regina ,
geb . Schnurr , von Sasbach , im Jahr 1854 nach
Amerika ausgewandert , ist zur Erbschaft ihres am 18 .
Oktober 1855 zu St . Louis in Nordamerika verstor¬
benen Bruders Isidor Schnurr von Sasbach be¬
rufen .

Da nun ihr Aufenthaltsort diesseits nicht bekannt
ist, so wird dieselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zur Empfangnahme der Erbschaft um so gewis¬
ser entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugetheilt würde . welchen fie zukäme , wenn
fie, die Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Achern , den 27 . August >859 .
Groß - , bad . Amtsrevisorat .

Lang .
V .530 . Nr . 2213 . Achern . ( Erbvorladung .)

Augustin Roth , ledig und volljährig , von Sasbach ,
im Jahr 1848 nach Amerika ausgewandert , ist zur
Erbschaft seines am 4 . Juni 1859 verstorbenen Bru¬
ders Leonhard Rot - von Sasbach berufen .

Da nun der Aufenthaltsort des Augustin Roth
diesseits unbekannt ist , so wird derselbe hierdurch auf¬
gefordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zur Empfangnahme der Erbschaft um so gewis¬
ser entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu melde », als sonst die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugetheilt würde , welchen fie zukäme , wenn er ,
ver Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Achern , den 31 . August 1859 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

Lang .
V .974 . Nr . 8989 . Offenburg . ( Erbvor¬

ladung .) Franz Kempf . geboren am 3l . Juli
1830 , ist im Februar d. I . mit Staatserlaubniß , so¬
dann Magdalena Kempf , geboren am II . Juli
1806 , und Katharina Kempf , geboren am 10. Okt .
1833 , sämmtlich von Diersburg , find schon vor meh¬
reren Jahren , letztere Beide ohne Staatserlaubniß ,
nach Nordamerika ausgewandert , und find nun zur
Erbschaft des Vaters und Großvaters Benedikt
Kempf von Diersburg berufen . Da deren Aufent¬
halt nicht bekannt ist , so werden dieselben hierdurch
aufgefordert , ihre Erbrechte auf diesen Nachlaß

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , als solcher sonst Denjenigen
würde zugetheilt werde «, denen er zukäme , wenn die
vorgeladenen Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg , den 14 . September >859 .
Großh . dad . Amtsrevisorat .

Schmidt .
V .981 . Nr . 3508 . R hei n b i s ch o fs he i m .

( Erbvorladung .) Mathias Stein ' s Wittwe ,
Salomea , geborne Hofmann , von Bötzingen , gebür¬
tig von Diersheim , ist vor einigen Jahren »ach Ame¬
rika ausgewandert , und hat seither keine Nachricht von
sich gegeben .

Dieselbe ist nun zur Erbschaft ihrer verstorbenen Mut¬
ter , der Michael Hofmann ' s Wittwe , Christine , ge-
dorne H a uß , von Diersheim , berufen , und wird nun ,
da ihr Aufenthaltsort hierorts unbekannt ist , hiermit
aufgefordert , ihre Erbansprüche

binnen 3 Monaten
bei der unterfertigten Stelle geltend zu machen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen fie zugefallen wäre , wenn fie, die Vor -
gelavene , zur Zeit des Todes der Erblasserin nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Rheiublschofs - cim , den 16 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Mayer .
V .414 . Nr . 3462 . Wolfach . ( Erbvorla¬

dung .) Joseph und Leo Bromderger von Knie -
bis find zur Erbschaft ihres Vaters , des Maurermei¬
sters Alois Bromdergcr von dort , berufen , ihr
Aufenthaltsort ist aber diesseits nicht bekannt . Die¬
selben werden deßhalb aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme der Erbschaft dahier

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls solche Denjenigen würde zu-
getheilt werden , welchen fie zukäme , wenn die Vorge -
ladenen zur Zeit des Erbansalls nicht mehr , gelebt
hätten .

Wolfach , den 29 . August 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

S ch m a l - o l z.
V.425 . Nr . 3467 . Wolfach . ( Erbvorla¬

dung .) Jakob Haderer , Schuhmacher von Vil -
lingen , ist zur Erbschaft der Ehefrau des Matthäus
Dieterle von Schapdach , Franziska , geborne » Ha¬
derer , berufen . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist , so wird derselbe aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme der Erbschaft

binnen 3 Monaten
hier zu melden , widrigenfalls solche Denjenigen würde

zngewiesen werden , welche« sie zukäm «, wenn der Bor¬
geladene zur Zeit des EroaufallS gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Wolfach , den 29 . August 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

'

Schmalholz .
V.418 . Nr . 3468 . Wolfach . ( Erbvorla -

duyg .) Brigitta R o m a n von KuiediS , seit meh¬
reren Jahren nach Amerika ausgewandert , ist zur Erb¬
schaft ihre - Bruders Philipp Roman von dort be¬
rufen . Da ihr Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,so wird dieselbe aufgefordert ,binnen 3 Monaten
die Erbschaft dahier in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls solche Denjenigen würde zugetheilt werden , wel¬
chen fie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr gelebt hätte .

Wolfach , den 29 . August 1859 .
Großd . bad . Amtsrevisorat .

S ch m a I h o l z.
VV. 10. Nr . 4259 . Schönau . ( Urtheil und

Fahndung .) I . U. S . gegen Maria Maisr von
Schachen , wegen Diebstahls , wird auf die gepflogene
Untersuchung zu Recht erkannt : » Maria Maise von
Schachen sei der Entwendung eines Hemdes , im
Werthe von 1 fl. 20 kr. , und einer Schürze , im Werthe
von 30 kr. , zum Nachtheil des Gemeinderaths Regervon Atzenbach , damit des Rückfalls in das Verbrechen
des Diebstahls für schuldig zu erklären und deßhalb in
eine durch vier Tage Hungerkost und vier Tage
Dunkelarrest geschärfte AmtSgefängnißstrafe von vier
Wochen , sowie zur Tragung der Kosten des Strafver¬
fahrens und der Urtheilsvollstreckung zu verurtheilen . "
V . R . W . Dies wird der Angeschuldigien , deren
Aufenthalt unbekannt ist , hiermit verkündigt . Auch
erneuern wir unsere Bitte um Fahndung und gefäng¬liche Einlieferung der Angeschuldigten .

Schönau , den 16 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stein .
V.955 . Nr . 8813 . Ladenburg . ( Urtheil . )

I . U. S . gegen Joseph Halter von Wolscheid , Ean -
ton de Sarrbourg , Departement de la Meurthe ,
wegen Körperverletzung , hat großh . Hofgericht de-
Unterrheinkreises durch Urtheil vom 27 . v . MtS . zu
Recht erkannt : Joseph Halter vo » Wolscheid sei der
mit vorbedachtem Entschlüsse verübten Körperverletzungder Ehefrau des Jakob Birkenmater von Hockeu-
heim für schuldig zu erklären und deßhalb zu einer mit
acht Tagen Hungerkost geschärften Kreisgefängniß -
strafe von acht Wochen und zur Tragung der Straf¬
prozeß - und Urtheilsvollstreckungskosten zu vcrurthei -
len . Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Angeschul -
digten hiermit verkündet . Ladenburg , den 3 . Sep¬tember 1859 . Großh . bad . Amtsgericht . Schätz .

W .8 . Nr . 8426 . Breisach . ( Urtheil . ) J . U . S »
gegen Michael Faller 's Wittwe , Franziska , geb .
Fischer , von hier , wegen Diebstahls , wurde durch
diesseitiges Urtheil vom 6. d. M . erkannt :

„ Die Angeschuldigte sei der Entwendung einer
Weibernachtjacke , eines Leibchen- , zweier An¬
hängsäcke und dreier Nachtjacken zum Nachtheil
des großh . Geistlichen Rath - GrieShaber in
Freiburg , und damit des gemeinen Diebstahls ,im Betrag von 2 Gulden 6 Kreuzer , schuldig znerkennen , deßhalb , unter Bcrfällung in die Koste »
des gerichtlichen Verfahrens und derUrtheilS -
vollftreckung , zu einer AmtSgefängnißstrafe von
zwölf Tagen , geschärft durch zwei Tage Hunger¬kost , zu verurtheilen ."

Vorstehendes Urtheil wird der Angeschuldlgten ,welche sich flüchtig gemacht hat , auf diesem Wege ver¬kündet .
Breisach , den 16 . September 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Schmidt .

vät . Wertheimer , A. j .V.701 . Nr . 8559 . Ettlingen . ( Bekannt¬
machung . ) Der großh . Geheime Finanzrath Ehr¬mann beabfichtigt , auf einem Theil des von der Ge¬meinde Etzenroth erworbenen und kultivirten Wald¬bodens durch Verlängerung desNeuwiesenwäfferungS -
grabens zu WäfferungSwiesen anzulegen und hat unter
Vorlage eines Plans um die polizeiliche Erlaubniß
nachgesucht . Etwaige Einsprachen find binnen 6
Wochen dahier vorzubringen ; die Akten , sowie der
Plan können bis dahin eingesehen werden .

Ettlingen , den 7. September 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .

V.949 . Nr . 6152 . Radolfzell . ( Auffor¬
derung .) Die Fabrikarbeiter Kaspar und JakobSchmidt von Oehningen haben sich im Jahr 1848ohne Staatserlaubniß von Hause entfernt und inNordamerika niedergelassen . Dieselben werden auf¬
gefordert , sich binnen drei Monaten dahier
zu stellen , widrigenfalls fie des Staats - und Ortsdür -
gerrechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche
VermögenSstrafe , sowie in die veranlaßten Kosten ver -
fällt werden würden . Zugleich wird ihr Vermögenmit Beschlag belegt .

Radolfzell , den 14 . September 1859 .
Großh . dad . Bezirksamt .B l a t t m a n n.

V .956 . Nr . 11,323 . Breisach . ( Aufforde -
rung .) Rekrut Maximilian Baumgärtner von
Schelingen hat sich unerlaubt von Hause entferntund wir , aufgefordert , fi» binnen6Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls er des Staats - und
Ortsbürgerrechts verlustig erklärt und in eine Geld -
strafe von 800 fl. verfällt würde . Zugleich wird da -
Vermögen desselben mit Beschlag belegt .

Auf Betreten wolle derselbe hieher abgcliefert werden .Breisach , den 7 . September 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schindler .
W . 17 . Nr . 6205 . Donaueschingen . ( Auf¬

forderungszurücknahme . ) I . U . S . gegenValentin Weber von Michelbach , wegen Diebstahl - ,nehmen wir das Ansuchen vom 15 . d. M . in Bezugauf den Schneidergesellen Karl Schäfer von Darms¬
pach zurück.

Donaueschingen , am 17 . September 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .Schert .

zurück nähme .) Wir nehmen hiermit unser Aus¬
treiben vom 27 . v . M ., Nr . 10 .916 , zurück , da sichPeter Gerst von Maikammer diesseits gestellt hat .Karlsruhe , deu 15. September 1859 .

Großh . bad . StadtamtS - Gcricht .v. Blitter - dorf .
vät. Lenser, A. j.

Druck und Berlag der G. vraun ' sch » » Hofbuchdruckeret,
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